
 

Nachhaltigkeitsbericht 2024 

01 Der Sparkassen Cross Pforzheim 

Der Sparkassen Cross Pforzheim ist deutschlandweit der größte Crosslauf und wird seit 2008 auf 

dem Lohwiesenhof in Huchenfeld ausgetragen. In den letzten Jahren nahmen meist mehr als 1.000 

Teilnehmer aus Deutschland und dem europäischen Ausland an der Veranstaltung teil.  

➢ Klassifikation: Silver-Level World Athletics Cross Country Tour 

➢ Diziplinen: Crossläufe zwischen 150m für Kinder und 8.800m für Erwachsene 

➢ Ort: Lohwiesenhof Huchenfeld, Pforzheim 

➢ Datum: 09. November 2024 

➢ Veranstalter: LAV Huchenfeld e.V. 

 

02 Engagement für Nachhaltigkeit 

Als Veranstalter, der ein Hauptaugenmerk auf die Nachwuchsförderung legt, ist uns nachhaltiges, 

verantwortungsvolles Handeln jeher ein wichtiges Anliegen. Seit Jahren setzen wir Maßnahmen die 

ökologische, ökonomische uns soziale Aspekte betreffen bereits um ohne darüber explizit berichtet 

zu haben. So haben wir beispielsweise auf einem Teil der Laufstrecke bereits vor Jahren einige 

Bäume gepflanzt und lassen einen natürlichen Blühstreifen auf Abschnitten der Laufstrecke 

gedeihen. Seit kurzem engagieren wir uns zusätzlich durch die Pflege von Bienenvölkern. 

 

Mit der Silver-Level-Auszeichnung von World Athletics haben wir unser Nachhaltigkeits-Engagement 

weiter vorangetrieben. 

Dies war auch Anlass unsere Aktivitäten und Maßnahmen 2024 erstmals vom Ministerium Umwelt, 

Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg im Selbst-Check auf die Nachhaltigkeitsstrategie 

Baden-Württemberg zu überprüfen. Ergebnis: Der Sparkassen Cross Pforzheim hat die Auszeichnung 

als „Green Event BW“ erhalten. 

Der internationale Leichtathletik-Verband World Athletics (WA) engagiert sich stark im Thema 

Nachhaltigkeit und hat einen entsprechenden Leitfaden „Athletics for a Better World Standard“ 

publiziert. Veranstalter sind damit aufgefordert im Leitfaden enthaltenen Maßnahmen zu ergreifen, 

um dem Gold-Level-Standard zu erreichen. Details können auf der Homepage von World Athletics 

unter Athletics for a Better World eingesehen werden. 

 

 

 

 

 



 
03 Unsere Aktivitäten 

03.1 Mobilität 

Der Lohwiesenhof liegt auf einer Freifläche im Pforzheimer Höhenstadtteil Huchenfeld am Rande 

des Nordschwarzwaldes und ist mit einer eigenen Haltestelle per ÖPNV sehr gut erreichbar. 

Anreise 

Internationale Athleten bzw. Deligierte nutzten den Flughafen Stuttgart und wurden von dort mit 

einem Sammelshuttle abgeholt, um Einzelfahrten zu reduzieren bzw. zu vermeiden. Für den Transfer 

vom Hotel zum Veranstaltungsgelände stand zu abgestimmten Zeiten ein Sammeltransport zur 

Verfügung. 

Eine Anreise per ÖPNV war aufgrund der guten Anbindung möglich. Fahrradstellplätze standen in 

ausreichendem Maß auf dem Gelände des Lohwiesenhofs zur Verfügung. 

Auf diese Möglichkeiten hatten wir über digitale Medien hingewiesen. 

Unterkunft 

Als Unterkunft diente ein nahegelegenes Hotel, welches nur wenige Kilometer vom 

Veranstaltungsort entfernt liegt.  

03.2 Beschaffung, Material, Abfallwirtschaft 

Ein Abfallkonzept wurde erstellt. Alle an der Veranstaltung Beteiligten wurden über 

Abfallvermeidung bzw. Abfalltrennung informiert und sensibilisiert. Vor Ort wurden mehrere 

Recyclingstationen aufgebaut. 

Die Produktion von Drucksachen wurde bereits in den letzten Jahren auf das allernötigste Maß 

reduziert. Bei der Produktion wurde auf umweltfreundliches Material geachtet und der CO2-Ausstoß 

nach Möglichkeit kompensiert. Wir sammelten Startnummern wieder ein und überprüften jede 

einzelne Startnummer auf ihre Wiederverwendbarkeit. 

Alle Werbemittel wurden soweit möglich auf eine Wiederverwendung hin optimiert und werden in 

den nächsten Jahren weiterverwendet. 

Wir sind bemüht Lieferanten und Dienstleister vorwiegend aus der Region auszuwählen, um eine 

verbesserte CO2-Bilanz zu erreichen. So betrug die durchschnittliche Lieferantenentfernung weniger 

als 50km.  

03.3 Verpflegung 

Die Verpflegung wurde Großteils auf biozertifizierte und/oder regionale Produkte umgestellt. Als 

Verpackungsmaterial (Geschirr) werden grundsätzlich nur biologisch abbaubare und/oder 

recyclebare Materialien verwendet, sofern es sich nicht um Mehrweg-/Pfandsystemverpackungen 

handelt. Ausgenommen davon sind vorhandene Restbestände aus Vorjahren, welche wir 

aufbrauchen, um diese nicht ungenutzt zu entsorgen. 



 
Die Mengen-Kalkulation des Caterings basiert auf Vorjahreswerten im Vergleich zu aktuellen 

Meldezahlen, um Lebensmittelabfälle zu vermeiden. Übrig gebliebene noch verwendbare 

Lebensmittel werden grundsätzlich an andere lokale gemeinnützige Organisation kostenfrei 

weitergegeben. 

03.4 Soziales & Barrierefreiheit 

Das Veranstaltungsgelände ist barrierefrei zugänglich. Rollstuhlfahrer und eingeschränkte Personen 

sind zufahrtsberechtigt, damit sie in unmittelbarer Nähe zum Veranstaltungsgelände parken können. 

Rollstuhlfahrer-Toiletten sind vorhanden. Assistenzhunde sind willkommen. Für einen 

gehbehinderten Gast haben wir im Zielbereich eine Sitzmöglichkeit geschaffen. 

Das Sicherheitskonzept beinhaltet alle Aspekte, um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. 

Für Schulen bieten wir eigene Wettbewerbe an, die vollkommen in die Veranstaltung integriert sind, 

um so die Bewegung zu fördern und die Kinder mit der Leichtathletik in Kontakt zu bringen. 

Fair Play und ein respektvoller Umgang ist für uns im täglichen Miteinander grundlegend.  In 

unserem ehrenamtlichen Helferteam sind auch beeinträchtigte Personen mit 

Schwerbehindertenausweis integriert und tragen zum Gelingen der Veranstaltung bei. 

03.5 Kommunikation 

Die Website verfügt über einen Menüpunkt „Nachhaltigkeit“. Dort informieren wir umfassend über 

das was und warum wir es so tun. 

Während der Veranstaltung informierte unser Moderatoren-Team regelmäßig über Durchsagen, z.B. 

auch über unsere Nachhaltigkeitsbemühungen. 

Im Nachgang der Veranstaltung konnten wir die geplante Teilnehmer-Umfrage zur Ermittlung er 

Anreiseinnformationen leider nicht mehr zeitnah durchführen. 

04 Fazit 

Unter Berücksichtigung der personellen und finanziellen Ressourcen haben wir 2024 bereits viele 

Maßnahmen auf dem Weg zu einer noch nachhaltigeren Veranstaltung umgesetzt. Auch wenn wir 

auf die Auszeichnung als „Green Event BW“ stolz sein dürfen, werden wir auch in Zukunft versuchen 

noch nachhaltiger zu agieren und uns weiter zu verbessern. 


